
bezahlen und Caution zu stellen im Stande seyen, prodnciren, nach Veniehmnng der Pacht-
Eonditionen, welche sie auch vorher alhier einsehen können, ihr Gcbott thun und. dar auf .da
weitere erwarten mögen. Castell den 22ten Decembr. 1772.

8. ó. Kriegs - und Domainen-Lammer.

z) Hr. Schmincke in der Müllerstrasse, will sein in dem besten Stand befindliches und zu Petri«
Tag 1773. in der Pacht vacant werdendes Landguth zu Dusten Amts Gudeusberg gelegen, auf
anderweitige 6 oder 9 Jahr verpachten. Die Lusttragende können dle nähere Conditiones bey
ihm selbst vernehmen.

4) Das herrschaftliche - zu Dienst bearbeitet werdende Vorwerck zu Trendelburg, welches in
 1319 à Acker 1 i Ruten Land, Wiesen, Huven, Kämpen und Garten nebst io è Acker Triesch
venu Kälber Kamp, weniger nicht in den nöthigen Gebäuden bestehet, soll mit der daselbst ge
legenen herrschaftlichen-in drey Mahlgängen und einem Schlaggang bestehenden Mühle, von
Maytag künftigen Jahrs an, auf Erb-oder Temperai - Leihe ausgethan und des Endes ein
anderweirer Ljeitations-Termin Donnerstag den 28sten des nächst eintrettenden Monaths Jan.
auf Fürstl. Kriegs-und Domainen -Cammer abgehalten werden. Es wird demnach solches
hierdurch bekant gemacht, damit diejenige, welche auf eine oder die andere Weise zu diesem
Vorwerck und der Muhle Lust haben, -ich alsdann des Vormittags albicr einfinden, in An
sehung ihres bisherigen Betragens und daß sie der Oeconomie und des Mühlen Wesens gnug-
sam kundig, auch wegen des Inventarli und der caution, prxstanda prxßiteit tonnen, Obrigkeit«
liehe und hinlängliche Attestat, ohne welche niemand zur Licitati»!, gelassen wird, produci-
ren, nach Vernehmung der Pacht-oder ErbleiheCondilioncn, welche auch vorher alhier cinge-

{ehen und die nähere Umstande in Loco und bey dem Amt zu Helmarshansen erfraget werden
önnen, ihr Gebott thuu und daraufdas weitere erwarten mögen. Castell den 7ten Dec. 1772.

* 8 ürstl. Heß. Kriege - und Domameli-Cammer das.

z) Nachdem die von Henrich Spohrs jun. Rel. und denen über deren Kinder bestellen Vormün-
dern Nicolaus Spohr und NicolanS Wilcke sodann George Herbort von Wvlfsanger erkaufte
Erb-Ländereyen, als Acker 4 Ruthen am Steinbruch vor Wolfsanger gelegen, und i Acker

2 Ruthen eben daselbst, auf ein Jahr lang dergestalt vermeyert werden sollen, daß derMieths-
 mann die davon zu entrichtende-in Termino bekannt gemacht werden sollende Abgaben abzutra
gen habe, und daun hierzu anderwartiger Terminus - Licitationi8 auf Donnerstag den 21 sten
Jan. nächst künftigen Jahrs anberahmet worden: So wird solches des Endes hierdurch bekant
gemacht, damit diejenige so diese Ländereyen zu meyern Lust haben, in sothanem Termin frühe
Morgens von 10 bis 12Uhr sich auf Fürftl. Kriegs-Collegio einfinden, ihr Gebott thun, und
der Meistbietende sodann sich deS Zuschlags gewärtigen könne. Cassel den zten Dec. 1772.

8. H. Kriegs-Collegium Hierselbsten.

6 ) Es soll zu anderweiter Verpachtung des auf Alt-Petri-Tag vacane werdenden Herrschaft!.
Vorwerks zu Wenigenhasungen Amts Cassell, welches neben denen nöthigen Gebäuden in
145^Acker Land, 57 Acker 17 Ruten 'Wiesen und 6| Acker 13 Ruten Garten, nebst der freyen
Schäferei) auf 202 Stück L&gt;chaf-Vieh, bestehet, ein nochmaligerLicitations-TerminDonnerstag den
2iti» Januar a. f. auf Fnrstl. Kriegs- und Domainen-Cammer allhier abgehalten werden, wel
ches hierdurch bekant gemacht wird, daß diejenige, welche zu dieser Pachtung Lust haben, sich
alsdann des Vormittags alhier einfinden, über ihre Vermögens-Umstande sowohl, als daS
bisherige Betragen, mithin daß sie solcher Pachtung wohl vorzustehen, das Inventarium zu
bezahlen und annehmliche Laution zu machen im Stande seyen, mit Obrigkeitlichen AttestatiS
ohne welche niemand zur Licitation gelassen wird, sich zu derselben legitimtmi, nach Verneh
mung der Pacht-Lonäiüonen, welche sie auch vorher alhier einsehen, auserdem aber die Be-


